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ÄmlMall zur LMacher Teilung Nr.R.
Zonnerstag, den 26. M m i 1882.

(434-1) CaneurzaulsHreibnn«. Nr 129.
Kwi». ^ " u s der politischen Verwaltung sür
,,,'«,!' ^ang t eine provisorische Äezirlscom»
r l , ' ' ' ^ ^ l c l l e . eventuell auch eine Regierung«.

dols^ ^ " ' ^ " " bicsc stellen haben ihre
N ° V "wfj.g, insbesondere auch mit dem
Kü,,^,c ° . " ' voülomlncncil Kenntnis beider
d ° r ^ " " ^ ' » ° î rer

u^lyien Vchörde bis zum

biera«^ > ̂ ' F e b r u a r 1882

^lbach, a,n 16 Jänner 1882.

(407—2^» " — ' ^ ^ "

anstai! ?n H ' ^ ' V m . « cmer in d?r l. l. Straf.
saugenauiscliels^ V ö g t e n provisorischen Gc-
jährlich« H ' „ " ..' Klasse mit dem Vchaltc
zulagc? dm.» x " ' ^ - "l't, 2bproc. ArtlvilätS.
"Nterlunit .f,.s"^""'"sle ^ r lasernmähigen
Person d s N ^ " " ' " ' l"och nur sür die
lichen Är«.. l ^ W s ' dem ẑ czune einer täg.
M.„... " lportwn von 1 ' / , Pfund und der
!""«iur «ach Musigabc dcr bestehenden Uni-
«"lM!erungsl)orschrl,t wild hiemit der Concurs
ausgeschrieben.
^ Die Bewerber Helden ihre gehörig belegten
fluche unter Nachweis des Alters, Standes,
Ar ttcnntnis der beiden Landessprachen und
'yrcr bisherigen Dienstleistung
. b innen v ier Wochen,
«°M 1, Februar 1882 an gerechnet, bei dcr
reick " '̂ ^ Staatsanwaltschaft zu über«

t sluf diese Stelle haben nur solche Newer«
«rr «nspruch. welche entweder nach dem Ge»
«rvc vom 1l^. April 1872. Vir. 60 N. G. « l . ,
°er nach der kaiserlichen «erordnuna vom

Lin.< ä-'"b« 1«>". Vir-2<i6 N. G. « l . , sür
^wll.ivtaatsbedicnstungen ansprucheberechtigct

Jeder neu angestellte Gefangenaufseher hat
uor gcns clnc einjährige probeweise Dlenstlei-
! ""Z, zurückzulegen, wornach erst nach erprob-
folgt U""2 ^^ ' " definitive Ernennung er-

I änn« ' i I 2 ° " " " ' ° " "wch üaibach, °m23sten

« ^

ft00-3) ckunämackung.
Womit bclannt gegeben wird, dass Herr

Dr, Valentin «Ktempihar infolge seines Ein»
schreitcns äo ^rH«». b, Jänner 1882, Z. 2, in
die Liste der Aouocalcn iin Sprengel der tra>->
nischcn Advocatcnlailimcr ln>l dem Wohnsitze
in vaibach eingetragen wurde.

Laibach am <i. Jänner 1882.
AuSschujS der lrainischen Advoc«»tentamwer.

(W9-2 ) ^«nrerftelle 3lr. 61.
Die LchrersleUe an dcr Volksschule zu

Ubeljto mit dem Gchalle jährlicher 450 sl. und
Äiaturalwohnung ist zu besetzen.

Die Gesuch: sind
bis 10. Hebruar 1882

Hieramts einzubringen.
it. l. Bezirtsschulrath Adelsberg, am 20stcn

Jänner 188^.

(351—2) Hebammenftelle. 3ir. 27«.
Die Hezirls-Hcbamincnslcllc in Heiligen«

lreuz bei i)ieumarlll mit einer jährliche» llic»
munsration von 50 fl aus dcr Vczlrlstasse »st
in Erledigung gclommen.

Gesuche um diese Stelle sind
b i n n e n drei Wochen,

vom Tage dcr ersten Einschaltung, gehörig in»
struiert, hieramts zu überreichen.

Krainburg «m 17. Jänner 1882.
K. l. Kczirlshauptmllnnschaft.

(381-ii) ckunämackun^ Nr?l98.
Vom t. l. Bezirksgerichte Hottschcc werden

zum Behufe dcr
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde ttummcrdorf
gemäsz ii 1b des ^. w. vom 25. März .'1874,
^ir. 12, dic Localcrhcbungc» auf den

«. F e b r u a r 18U2
und die folgenden Tage, jedesmal vormittags
8 Uhr, hlergcrichts mit ocm Beifügen angeoro»
nct, dass bei denselben alle Personen, wrlchc
an dcr Ermittlung der Bcsitzlicrhällnlsjc cm
rechtliches Interesse haben, erscheinen uno alles
zur Ausllärung jowic zur Wahlung chrer Rechte
<Äcciguctc vordringen tonnen.

«. l. Bezirksgericht Wotlschee, an, Islen
Jänner 1882.

(312—2) Diene«jltelle. Nr. 197.
Vei dem l. l. Bezirksgerichte Sittich ist

eine Dieneiestellc mit dem schalle jährlicher
250 ft. und vcr 25proc. Aclivilälezuluge, dalln
mit dem blechte der Vorrückung in ocn hühcien
Gehalt jährlicher <j(X) fl uno mit deni Bezüge
der Amtsllciduiig in Erledigung gelommcn.

Die Bcwelber um diese Stelle haden ihre
gehölig belegten Gesuche unter Hiachweisung
der itennlnis bcr ocul>chen und slovcnljchcn
Sprache und der Vcjähigung zur Verjassung
gerichtlicher Relationen un uorichiistsmäljlgcn
Wege

bis zum 20. F e b r u a r 1882
Hieramts einzubringen.

Milllaioeweroer werden aus das Gesetz
vom 19. April 1872, R. Gb. Nr. 60, und die
Ministcrialvcroidnung vom 12. Ju l i 1872,
R. Gb. Nr. W, gcwlcscn.

Äudolsswerl am 1«. Jänner 1382.
K. t. i l leisgrrichts' Präsidium.

(382—Z) <lunäma«l»un«. Nr 399.
Vom l. l, BczillÖgcnchle Wippach wird

belannt gemacht, dass m Gclnäßheit des tz 26
des Grsctzcs vom 25. März 1874, Zahl 12,
L. G. Bl., dir aus Grundlage dcr zum Äehuse der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die llatastralgemeiude Col
gepflogenen itrhcbunLen verfassten Besitzliogen
neb>l brn berichllglell VcrzciHilisjn, der biegen'
schaftcn, dcr Coplc dcr (.lalaitralmapsic uno oen
Erhcbungsprololollcn in dcr dlcsucrlchllichcn
AullStanzlei

b i s 6. F e b r u a r 1,682,
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch ubcr all>all!gc Einwcnoun»
gen die Weilern Erhebungen vorgenommen
werden.

Die Uebcrtragung aller Prioalforderungcn,
bei welchen die Bedingungen der Amorllsielung
eintreten, wild uniervleioen, wenn der Vcl»
pflichtete noch vor der Verfassung dcr Grund»
buchscmlagcn darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Wippach. am 22sten
Jänner 1882.

(413—1) Knnämackun«. Nr 521
Vom gefertigten l. t. Bezirksgerichte Egg

wird belannt gemacht, dafs, falle gegen 0»e
Richliglcit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Clllajtralgewciude Snvschct

verfassten, hierümte zur Einsicht ellicgenden
Bcsitzbogcll Einwendungen erhoben werben soll»
ten, am

6. F e b r u a r 1882

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zuglklch wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Uebeltragung von nach tz 118
des allgemeinen Grundouchsg^etzes amoilisiei»
baren Pnoatsorderungen in oie neuen Gluno»
buchscinlagcn unlcrblcidcn lann, wenn bei, Vcl»
pflichtete noch vor der Verjasjung jenec Gruno»
ouchseinlagen, in Unjchung deren ein solches
Begehieli grttcllt wcrocn kann, nicht vor Ätiiuus
vo« 24 Tagcn „ach Kundmachung dlcjes Eoiclcs
slallfindcn wird.

tt. t. Bezirksgericht Egg, am 24, Jänner 1882.

(411 - 2) ckunämlululn,. Nr 1344.
Der Magistrat dringt zur allgemeinen

Kenntnis, da>s die Wählcrliiic für die Ge»
meindcralhS'ElgänzungSwllhlen sür das Iuhr
1882 vom 25. Jänner bis 22. Februar 1882
im hicrorligen Expedite zur öncnMchcn Ein»
sichl aufliegen wiro.

I ldcm Wuhlbeicchtigten steht gegen diese
Liste, lei cS wegen ttuinu^uic rincs ^i^lwn^l«
berechtigten ldcr clncr eiwaigcn ttusiujiuug
oder wcgrn nicht ue^öilgel Einilagull^ i,l oe«l
bctlcffcnoeli Wahllöiper oas ^teciamulluns»
recht zu.

Dlese Rcclamalionen sind jedoch
blS 22. F e b r u a r 1882

mündlich oder schlijtlich hieiamls umso ge-
wlsjcr einzudringen, als au> spater eingeoruchte
kein Bedacht genommen werocn lliUlde.

Dles wird bcn huuebrsitzeln zur eigenen
Wlsieil>chajl und wnlenl Vclitäuoigung der
wahlberechtigten Hausdcwohner oelauni grgeben.

Sladtmaulttral ^aida^, den ^4. Jänner
1882.

Per Bürgermeister: Lasch an m. z>.

A n z e i g e b l a t t .
(202-2) Î r. 9236. 923s, 9243, 9244 uuä

924b.

Erinnerung.
Den unbelannt wo befindlichen nach-

benannten Tabulargläubigcrn, resp. deren
"rven und Rcchlsnachfolgcrn, sämmtlich
ebenfalls unbelannt, als:
^ ) Simon Tanlo von Niederdorf,
^ Johann, ilnton und Johann Drob-

Mi von Soderschiz,
" - Mali ja Letol von Masern,
^ ) Johann Campa von Gora und
v.) Anlon PriMel j von Gora,
" " " hiemit erinnert, dass die Ueberlra.
«ung:

s / ^ î ) seiner Forderung per 60 fi.
', " ' °uf die von Urb.-Nr. 24 ^ä Reif.
" i abbrennte, 8iid Odb..Einl..Nr. 24̂ V
"U6m eingetragenen Parc.'Nr. 54 und

,.^ " l t diesgerichtlichem Bescheide vom
" Oltober l. I . . Z. 7746 j

»ä b) die Einverleibung der Löschung
der für sie drei bei Urd.-Nr. 930 aä
Relfniz haftenden Posten s. A. mit dies-
gerichllichem Bescheide vom 21. August
l. I - , Z. 540« ;

aä c) die Pfandrechts.löinverleibung
auf seine Realllül Urb.-Nr. 2441 »ä
Ootlschee auf Grund des Schuldbriefes
" " " Mai I v t j i , Z. 5680, für Io<
sef Vcber von Gölteniz vclo. 350 fl
s. U. nub 21. Ju l i l. I . , Z. 4671 ;

2ä 6) die Pfandrechts-Einverleibuna
bei dessen Realilüt Urb.'Nr. 1078 nä
Reifniz für Josef ttavrii! von Iurjowiz
auf Grund des Vergleiches vom 3. Oe,o>
ber 1881, Z. 7531, M o . 1(X) st. o W.
s. U. 8ub 4. Ollober l. I . , Z. 7542;

l̂ ä 6) die Einverleibung des executiven
Pfandrechtes bei seiner Realiliil Urbar»
Nr. 1076 aä Reisnlz auf Grund des
Vergleiches vom 21. September l. I . ,

Hahl 6713, sub 23. September l. I . ,

Z. 7c09, -
oewllllget, Herrn l. l . Notar Franz Er»
hounlz in Reifnlz als Curator kä aolum
behufs Wahrung der Rechte bestellt und
ihm di< H'scheioe zugesendet wurden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 6ten
Dezember 1881.

(242—2) Nr. 2464.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Kronau

wird bclanlll gemacht:
Es sei Maria Tarman von Kronau

Nr. 51 am 1. ^>»i 1879 mit Hinter-
lassung ciner letzlivilligen Anordnung ge.
storben und es yabe nebenbei die gcsctz.
liche Erbfolge einzutreten.

Da die Namen und Aufenthaltsorte
einiger dkser Erbsinleressenten, und zwar;

die erblasser'sche Nichte Minna, ver-
ehelicht in Pogbljach,

die Kinder des erblasser'schen Neffen
Matthäus N..

die Kinder des erblasssr'schen Neffen
Georg Tarman von Wolssbcrg,

die Kind>r des elblasftr'schen Nissen
Andreas Tarman von Po^ürjach uid

die Kinder beS erbl̂ sscr'schen Neffen
Thomas Tarman von Korpitsch, —
nicht näher belannt sind, so werden die-
selben aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an, bei die«
sein Gerichte zu melden und die Erbs,
erllürung anzubringm, widiigens die Ber«
lassenschafl M'l deu sich rrllartcn Erben
und ocm für sie aufgestelltm Eura or kä
^ctuiu Herrn Prler Tarmnn von Krouau
Nr. 55 abgehandelt werden wücde.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am I2ten
November 188^.
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(5340-2) Nr. 12,414.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des t. t. Eteueramtes
Uoitsch (uaui. deb y. l . t. Aerars) wird
die mit Bescheid vom 9. September 1881,
Z. 7580, auf den 27. Oktober, 24sten
November uno 22. Dezember 1881 an»
geordnet gewesene exec. Feilbietung der
dem Anton Krasovic von Niederdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1937 ft. geschätz«
ten Realität sub Rectf.-Nr. 570 »ä Herr«
jchaft Haasberg auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ä r z und

3 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags t0 Uhr, Hiergerichts
»nit dem frühern Anhange übertragen.

5. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
November 1881.

( 2 5 5 - 2 ) Nr. 9693.

Ueberttagung
dritter ezec. Feildietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wlrd
hiemit bekannt gemacht, dass über An
luchen des k. k. Steueramtes Stein (in
Vertretung des hohen l . t. Aerars) gegen
Mathlas Auster aus Unterstedence Hs.»
Nr. U die mtt Bescheid vvm 11. August
1881, Z . 0233, auf den 7. Dezember
1881 angeordnete dritte exec. Fcilblelung
der dem Mathias Auster gehörigen, ge«
richtllch auf 2162 st. geschätzten Reali-
tät uä Pfalz La,oach Rectf.-Nr. 340
pcto. 71 st. 93 kr. auf den

11. F e b r u a r 1 8 6 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

tt. l . Bezirksgericht Stem, am 15ten
November 1881.

(211—3) Nr. 68.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird belailnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herln Franz
Mally in Laibach (durch Herrn Dr. Hajovic
von «aibach) tm executive Versteigerung
der dem Mathias Milavc von Höftern
Nr. 25 gehörigen, gerichtlich auf 1b2i> st.
geschützten, im Orundbuche der Calasttal-
gemeinde Höftern »ud Einl.»Nr. 7d, 76,
77 und 78 vorkommenden Realitaleil
bewilligt und hlezu die Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf dm

1 1 . F e b r u a r ,
die zwtitc auf den

11 . M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in dem
^«gerichtlichen Umtsgebäude mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
icalität bei der ersten und zweiten Feilbil-
tllng nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch untrr demselben
hintangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
7. Jänner 1882.

(224—3) Nr. 12,061.

Erinnerung
an Franz K r i i a j , seines unbekannten

Aufenthaltes wegen.
Bon dem k. l . Bezirksgerichte Adels«

berg wird dem Franz «rizaj, seines
unbekannten Aufenthaltes wegen, hiemit
erinnert: . , „ . . ,

Es habe wider ihn bei diesem Gertchte
Kaspar Vadno von Prestranek die Klage
aus Zahlung des Betrages pr. 163 f l .
s. A. eingebracht, worüber die Tagfahrt
zur summarischen Verhandlung dieser
Rechtssache auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des Patentes vom
24. Oktober 1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Getlag«
ten diesem Gerichte uubelannt und der̂
selbe vielleicht aus den l. l . Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver«
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
dcn D l . Eduard Deu. Adomal in Adels«
Hera., als Vuralov z^ »otum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Cnde verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werben
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1881.

(4911—3) Nr. 6607.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
Thomas und der Barbara S a j o v i c ,
Blas M a r o u t h . Anton B r e s q u a r

und des Anton M e r h a r .
Von dem k. l . Bezirksgerichte Krain-

burg wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern des Thomas und der Barbara
Sajovic, Blas Maroulh, Anton Bres-
quar und des Anton Merhar, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Majdiö (durch den Macht«
Haber Herrn Peter Majdiö von Kram»
burg) die Klage äe iira.68. 1. Oktober
l. I , Z 6607 M o . Verjährung nach«
stehender Sahposten, a ls:

») des Thomas und der »Barbara Sa-
jovic k pr. 68 fl. 32 kr. aus dem
Schuldscheine vom 5. März 1819;

b) des Blas Marouth pr. 200 st.
c. 3. c. aus dem Urtheile vom lOten
August 1838, Z. 9031 und dem
Urtheile vom 8. M a i 1839, Zahl
1948 und 17. M a i 1839. Z . 6474:

c) des Anton Bresquar pr. 126 f l .
9 kr. aus dem Vergleiche vom Isten
Dezember 1838 und der Cession
vom 16. Dezember 1838 und dem
Einantwortungbbeschelde vom 28sten
Dezember 1838, im Betrage von
19 fl. 27 kr. aus dem Vergleiche
vom 1. Dezember 1838, der Cession
vom 16. Dezember 1838 und dem
Einantwortuugsbescheide vom 28sten
Dezember 1838 und im Betrage
von 236 f l . 56 kr. e. 8. c. aus
dem Vergleiche vom 23. Ma i 1343,
Z. 2436;

ä) der Eheleute Thomas und Barbara
Sajovlc pr. 60 ft. s. A. aus dem
Uebergabsvertrage vom 4. Jänner
1823, und

6) des Anton Merhar pr. 309 f l . 8 kr.
c. 3. c. aus dem Urlheile vom
30. Oktober 1836, Z. 3602, dem
Vergleiche vom 8. März 1637. Zahl
138 und Einanlwortung vom 20sten
Jänner 1839, —

eingebracht, worüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr , Hiergerichts angeordnet
wurde.

D a der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Advocat in Krainburg, als
Curator u,ä acwlu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lünnel,,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestim»
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, >hre Nechtsoehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
1. Oktober 1881.

(3 l1—2) Nr. 137.

Zweite ezec. Feilbietung.
Da am 13. Jänner d. I . lcin «auf-

lustiger zur ersten exec. Feilbielung der
Realität der Frau Antonia Oansel in
Ralschach Hs.-Nr. 43 erschienen ist, so
wird die zweite ezcec. Feilbietung hier-
gcrichts gemäß Eoictes vom 15. No-
vember 1881, Z . 3172, am

10 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, abgehalten.

K. l. Bezirksgericht Natschach, am
14. Jänner 1882.

(39—2) Nr. 260.13,

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. l . Tteueramles

Loitsch (nom. des hohen l. l. Aerars)
wird die mit Bescheid vom 12. Septem-
ber 188 l , Z. 9267, auf den 16. Novem-
ber l. I . angeordnet gewefene dritte exe-
cutive Feilbletung der dem Ialob Svi»
gelj von Niederdorf gehörigen, gerichtlich
auf 2420 fl. bewerteten Realität »ud
Rectf.-Nr. 572 uä Haasberg mit dem
frühern Anhange auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts über-
tragen.

«. l . Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
November 1881.

(287—2) Nr. 25.713.

Executive Forderungsverstei-
gerung.

Vom t. l. släot.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen dcS Anton
Gnoj von Malene (durch Dr . Moschü)
die exec. Fellbielung dcr auf der Realität
des Johann Snoj von Sapusche Nr. l ,
Einl.'Nr. 114 »6 Dravlle, zugunsten der
Ursula Zaletu. verehel Snoj sichergestell-
ten Helratöglltsforderung per 800 fl.
C. M . bewilliget und hiezn dvei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen und zwar die erste
auf d«n

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzltl mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Forderung
bei der ersten und zweiten Feilblelung
nur um oder über dem Nennwcrl, bei der
dritten Fellbielung aber auch unter dem-
selben gegen sogleichc Bezahlung hintan-
gegeben »ird.

Laibach am 20. November 1881.
(«64—3) Nr. 11,441.

Executive
Nealitätenversteigcrung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Ulttai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma Char-
matz H. Neuwirth die executive Versteige-
rung der der Francisca Knafliö von
St. Mart in gehörigen, gerichtlich auf
1675 st. geschätzten Realität Einlage
Nr. 156 Steuel gemeinde St . Mart in
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
l,n Amtsgebäuoe mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitaliollsconllnission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 22sten
Dezember 1«S1.

(283—2) Nr. 24.780

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. städt..delea. Bezirksgericht
Laibach wird bekannt ge>nachl:

Es sei über Ansuchen des Paul Troi"
tel von Oberouvllz dle dritte ezcec. Ver«
steigerung der dem Johann Vcrgles 00H
Replsche gehörigen, gerichtlich auf M ' !
Gulden geschätzten Realilät Einl.-Nr. 21, ^
»ä Eleuergemeinde Lipoglau, im Reafsu«
mierungswege neuerlich bewilliget und hlt» !
zu die Fellbielungs'Tagsatzllng auf den '

I . F e b r u a r 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln dtt
Gerichtstanzlci mit dem UnHange angeolb
net wocden, dass die Ps'andvcaliläl bei del
dieser feilbletung auch unter dem Schü'
tzungswert hinlangegebcn werde» wild.

Die Llcltationsbcdmanisse, wornaä
insbesondere jeder Licitant vor gemachtein
Anbote ein lOproc. Badium zn Hände"
der Licitationscommlssiun zu erlegcn Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und dec
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur emgescl)en werden. >

tt. l. stüdt..dclea. Bezirksgericht Laibach,
am 9. November 1881.

( 2 9 0 - 2 ) Nr. 25,608.

Executive !
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadt.-delca Nezirlsaerlchlt
Lalbach wlrd lnsannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Slel>'
laj in Visoko Nr. 4 di, .xec Nr,sleige'
rung der dem Franz Goi) l in Unteraolll
gehörigen, gerichtlich anf 2300 fl. 40 kr»
aeschätztcn Realität Elnl -Nr . 435 »ä
Sonneljg, bewilligt und hi?;» drei Feilbie<
tungs-Tagsatzlingen, und zwar die erste
uuf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und dle dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormlltans von 10 bis 12 M »
in der Gerlchtslanzlei »nil dem Anhangt
angeordnet worden, dass die Pfandreall«
tät bei der ersten und zweiten ssellbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter den"
selben hintangegeben werden wird. .

Die Licitatlonsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtes
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen det
Acitationöcommlsfton zu erlegen hat, sow"
das Schähungsprotokoll und der Gru»^
buchseftract können in der dieSgerichtlicht«
Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.'del. Vezirlsgerlcht lialvalh,
am 28. November 1881.

( 2 8 9 - 2 ) Nr. 25.15«.

Executive
Nealitaten-Aersteigerung.

Vom l. t. städt.'dekg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann F«'"
Besitzer ln Gradische (durch Dr. Haciul),
die exec. Versteigerung der dem An" "
Zitni l von Gradische gehörigen. gerichM
auf 432 fl. geschätzten Realität Urbsl<
Nr. 39<i/ä, Rectf.-Nr. 160/ä, kä Grun^
buch Auersperg tom. I I , toi. 10. bewillig'
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungt"'
und zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Ub^
in der Gcrichtslanzlri mit dem Anha"»
ungeordnet worden , dass die Pfandreal't"
del der ersten nnd zweiten Feillmlnng "^.
um oder über dem Schätzungswert, . ^
der dritten aber auch unter demselben h""
angegeben werden wird. ^

Die Licilalionobedingnissc, woN'«"
insbesondere jeder Licitant vor gemach"'
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen oe
iiicilalionscommission zu erlege» hat, l ^
das Schätzungsprololull und der O " " "
buchsextract tonnen ln der diesgerlw
lichen Registratur eingesehen werden. ^

K.l.släol..dllea. Bezirksgericht U " ' ^
am I / . November 1881.



LoUochtl z«U»n, Mi. 8l <»3 zg. I«««« I»»!,.

l4«»1) Ni. 13,981.

Reassumierung
ereeutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Franz Gostisa
von Kirchdorf wird die mit Bescheid vom
12. August 18« 1, Z. 10,439. auf den
«- November, 9. Dezember 1881 und
1! . Jänner 1882 augeordnet gewesene
'lee. Feilblctnng der den, Barthelmä Iste-
n>c von Oberdorf Hs.-Nr. 83 gehürigen,
Mlchtlich auf ^900 si. bewerteten Rea«
Mut »ud Ncclf.'Nr. 4. 25/1. Urbar-
^lr. 1 kä Herrschaft «ritsch, mit dem
NUhern Anhange auf den

1. M ü r z ,
3 1 . M ä r z und

, . 3. M a l 1 8 8 2 ,
ledtsmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
^38UNHltti0 angeordnet.
^ K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 22ften
"Member 1881.

^ l ^ i ) Nr. 13,980.
Neassumierung

efecutiver Feilbietungen.
Uebrr Ansuchen des Johann Logar

°°N Hotederschiz wird die mit Bescheid
°°»n 2«. Februar , 881 , Z. 2526, auf
°en 29 ^ ^ ^ ^ ^^^ . ^ ^ ^ ^

' " ungeordnet gewesene und sohin si»
'"Ul< rxcc. Feilbietung der der Maria
"gar von Oberdorf HS.-Nr. 73 gehö-
"»en gerichliich auf 11,670 fl. bewerte,
"n Realität «ud Rectf.'Nr. 23, Urbar,
auf d ̂  H^"lchaft loitsch, l6238Uin»uä0

1. M ä r z ,
3 l . M ä r z und

j . . . . ^' M a l 1 8 8 2 ,
m ^ 7 ' " i t t ags 10 Uhr, hlergerlchls

V , ^ ^ " " "nhange angeordnet.

Dezember l 8 8 ^ " ' ^ ^ ^ c h . am 22sten

Uebertragung
om er ezec. Feilbietung.
v n l ^ Ansuchen des k. l. Steueramtes
5°"!H (nom. des h. l. t. ÄerarS) wlrd
°le Mit Bescheid vom 5. August 1881,
<ti> 6961, auf den 21 . Dezember l. I .
ungeordnet gewesene dritte exec. Feilble-
!?ug der dem Josef Homovc von Zirlniz
fs . 'Nr . 145 gehörigen, gerichtlich auf
>̂732 fi. bewerteten Realität sud Rectf.«

^ir. 338 »ä Haasberg mit dem frühern
""hange auf den

, , 8. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am Wsten
Deze,nber 1881.

(46—1) Nr. 13,979.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

be'^'g/mach^'^^chte titsch 3ird
Es set über Ansuchen der Margareth

«eru.w ° ^ ° " Niederdorf die exec. Berstei-
Z k N bcr dem Johann M.lavc von
W ü H ' ^ ' - ^ »Düngen, gerichtlich
Urb.^? ^ . ^ , geschützw, Realität «ud
U . t . m ^ . ^ ^ ^ ^ 0 M Haasberg bcwll.
ugt und hlczu drei Feilbictungs'Tllgsahun-
«en, und zwar die erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

3 1 . M ä r z
und die dritte auf den
,->>« . 3' M a i 1 8 8 2 ,
l ^ m a l vormittags von 10 bis 12
" y r , Hiergerichts mit dem Nnhanae
ungeordnet worden, dass die Pfandrealität
« l der ersten und zweiten Feilbielung
' r mn oder über dem Schätzungswert,
" der dritten aber auch unter demsel.

"rn hintangeuebcn werden wird.
in««. 5 Llcitationsbrdlngnisse, wornach
»nsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
d ^ ^ : ^'" ^ p " c - Vadlum zu Handen
l ^ , . "'"'Commission zu erlegen hat,
^wie das Schätzungsprototoll und der
^"dbuchsextract lönnen in der dies.
urrlchtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Loltsch, am 22sten
Dezember 1881.

(61—1) Nr. 5735.

Bekanntmachung.
Dem Mmcus Joule von Thal Nr. 9,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äs prk63. 24. Ollober
1881. Z. 5735, des Peter Majerle von
Thal Nr. 8 wegen Anerkennung des Ei-
genthums Herr Peter Prrse von Tscher-
ncmbl als Curator 2,(1 kcwm bestellt
und diesem der HlagSbrschrit», womit zum
mündlichm Verfahren dir Tansatzunq auf

den 4. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hleryerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Oktober 1881.

(65—1) Nr. 5507.

Bekanntmachung.
Dem Franz Iudniö von Winkel Num-

mer 4, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechlsnachfol,
gern, wurde über die Klage (16 pras».
12. Ollober 1881. Z.5507, der Marga.
retha Sltarik (durch den Machthaber Jakob
Koicvar von Trebenwerch Nr. 1) wegen
50 si. o. 8. c. Herr Pcler Perse von
Tschernembl als Eurator kä n,ctum be-
stellt und diesem drr KlagSbescheld. wo.
mit zum Bagatellverfahren die Tagsatzung
auf den

4. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. Oktober 1881.

(64—1) Nr. 5791.

Bekanntmachung.
Dem Iovo Nadojölt von Bojanze

Nr. 10, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich deren unblkamUcn Rechtsnachfol.
gern, wurde über die Klage ^o praou.
27. Oktober 1881, Z. 579 l , des Stole
Verlinii von Vojanzc Nr. 50 wegen 11
Gulden Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Curator »,ä n,et.um bestellt
und diesem der Klagsbrscheid, womit zum
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 4. M ä r z l 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord.
net wurde, zugestcllt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. Oktober 1881.

(66—1) Nr. 5294.

Bekanntmachung.
Dem verstorbenen Johann Puhct von

Tanzberg Nr. 24, rücksichllich desfm un-
bekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage lw iirk68. 2. Oktober 188 l .
Z 5294, des Josef Puhel von dort we.
gen Eiaenlhumöal>erlcnnung Herr Peter
Perse von Tschrrncmbl als Curator kä
l^otum bestellt und diesem der Klags»
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

4. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. Oktober 1881.

(62—1) Nr. 5832.

Bekanntmachung.
Den Tabularglüubigcrn Frunclsca Pe-

benil von Tschernembl, Mathias Novak
von Uranowlz, dann Francisca Kastreuc
Erben und Franz Kastreuc von Tscher.
nembl, dann Johann und Stefan Stutelj
von Otowiz. durck ihren allfälligen Rechts.
Prälendenten, alle unbekannten Aufenl-
Haltes, rücksichtlich deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
lie iit-ao». 30. Oktober 1881, Z. 5832,
des Johann Pelri i von Rudine Nr. I
wegen Verjährt- und Erloschenerllürmig
der Tabularforderungen M o . 80 fl.. dann
80 si. und 80 f l . . 80 fl. und per 40 fl.
und 400 si.. Herr Peter Pcrse von Tscher.
nembl als Curator ud acwm bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzuna
auf den

4. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
1. November 1881.

(59-1) Nr. 14.511.

Uebertiagung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l . Steueramles
Loitsch (uom. des h. t. l. Aerars) wird
die mit Bescheid vom 10. September
1881. Z. 84"3. auf den 23. Dezember
1881 angeordnet gewesene dritte executive
Frilbietllng der drm Lulas Naaode von
Ravnil Hs.-Nr. 5/6 gehörigen, gerichtlich
auf 5280 fi. bewerteten Realität 8ud
R.cts.-Nr. 540, Urli.-Nr. 198 aä Herr.
schaft Loltsch, mit dem frühern Anhange
auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 23sten
Dezember 1881.

(58—1) Nr. 14.446.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des l. l. Sleueramtes
Laas (uoin. des h. l. l . Acrars) wird
die mit Bescheid vom 1. Ma i 1881,
Z. 3857, auf den 28. Ju l i und 31sten
August 1861 angeordnet gewesene erecu»
tive Feilbietung der dem Anton <öoigelj
von Martinsbach Hs.-Nr. 32 gehörigen
Realität «ub Rectf.-und Urb.-Nr. 16. Post.
Nr. 68 aä Pfarrlirchengilt Zirlniz, mit
dem frühern Anhange auf den

8. M ä r z und
12. A p r i l 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
r6k85UN»näo angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1881.

(322—1) Nr. 10,796.

Uebertragung
drittel exec. Feilbietung.

Vom l. l . Vtzirlsgcrlchte Aoclsrerg
wird bekannt gemacht:

Es s<i über Unsuchen des Josef Pre»
lol (durch Dr. Deu) pcto. 666 fl. s. U.
die mit hiergerichtlichrn Bescheide vom
9. Ju l i 1881. Z. 6138, auf dcn 15ten
November 1881 anberaumte dritte exe.
cutive Feilbiciung der der Margarelha
Velc, früher Cebnil, von Klünil gehör«,
gen, gerichtlich auf 434 fl. bewerteten,
in i i löni l gelegenen Realität Urb.-Nr. 35.
AuSzug 1736 u.ä Herrschaft Prem auf den

2 3. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittag« 10 Uhr, hieraerichlS mit dem
vorigen UnHange übertragen worden.

tt. l. Bezirksgericht Uoelsberg, am
19. November 1881.

(44—1) Nr. 13.892.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Gol-
lob von Obcrlllibach die exec. Versteige-
rung der dem stranz Drentl von Zirlnlz
Hs..Nr. 202 gehörigen, gerichtlich auf
1l80 ft. geschätzten Realität und Reclf.-
Nr. 385 üä Haasverg bewilligt und hie-
zu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

3 l . M ü r z
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, hiergerlchls mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilai
bei der ersten und zwnten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegrben wcrdrn wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcllationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echähunasprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Loitsch. am 22ften
Dezember 1881.

(314—1) Nr. 6015.

Bekanntmachung.
Dem Jakob Sajniö von Vimol Hs -

Nr. 9 , unbekannten Aufenlhaltrb. ,uck-
sichtlich dcssen unbekannten Rechlsnachfol«
gern, wurde über die Klaye ä« plAss.
10. November 1881, Z. 6015. der i^ari»
^ajniö von Vimol Nr. 9 wegen Al ler '
lennunn des Eigenthumörrchtes Herr Pe-
ter Pelse von Tscheroembl als Cl,rator
aä llctum bestellt und diesem der Klags,
befreit», wmnit zum ordentlichen munl),
lichen Verfuhren die Tagsatzung auf den

2 9. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugrstellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
11. November 1881.

(69—1) Nr. 5449.

Bekanntmachung.
Dem Stefan Strauß von P^telsdorf

Nr 2. unbekannten Ausenthalles, rück-
sichtlich drssm unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage ä6 prke».
8. Oktober 1881. Z. 5449. des Malh.as
Kular von Starchaberg Nr, 2 wegen
schuldigen 57 f l . s. U. Herr Peter Pr.ie
von Tschernembl als Curator ad acwm
bestellt und olejem der Klagsbescheid. wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

4. M ü r z 18 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurDe, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. Ollober 1881.

(70—1) Nr. 4996.

Bekanntmachung.
Dem Ivan Maorenii jumur von

Echwclnberg Nr. 29, unbekannten Auf-
enthaltes, rüctsichlllch dessm unbelanlneii
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
(16 Plk68. 17. September 1881, Zahl
4996, des Joses Kaps von Unterlag
Hs..Nr. 10 wegen Ausstellung einer Äb-
lraaungsurlunde Herr Prler Perie von
Tschcrnembl als Kurator »6 »ctum br-
strllt und diesem der KlagSvrschno, wo-
mit zur Verhandlungs'Tagsatzung auf den

4. M ü r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
18. September 1861.

(305—1) Nr. 12,686.

Erinnerung
an Marcus I o a n c von Hroßmraschewo,

rüclsichtlich dessen unbekannte (tide
Von dem l. l. Bezirksgerichte tz,url-

feld wird dem Marcus Ivanc von Groß.
mraschewo. rücksich lich dessen unbekannten
Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Harn von Oioßmraschewo
die Klage polo. Elsitzung dir Realität
Ginl.-Nr. 2.59 aä Ealastralgemeinde Z'rlle
eingebracht, und wlrd die Tansahung h,e-
rübcr auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Grtlaa-

ten diesem Gerichte unbekannt uno der-
selbe vielleicht au« den l. l. Hrblal'ben
abwesend ist, so hat man zu brfsrn Ber-
tretung und auf seine Gefahr und Kostn,
den Andreas Zar» von Gro hm rasche wo
als Euralor »ä »ct,um bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit er allrnsalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder stch
einen andern Sachwaller bestlllen und diesem
Gerichte namhaft machen, übnhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wiorigens diese
Rechtssache mit drm aufgestellten (lurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge»
klagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich ol'e aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizmnessen haben wird.

Gurlselo um 2. Dezember 1881 .



Lallache» gc!»»»« Nr, U . »!»l 26, Iä»»cr 1882,

Broschüren
über

Kansas und seine Hilfsquellen
(B«in* fruchtbaren Ackerbau- und Weideregionen längs der Atchison-,

(398) 5 2 Topeka- und Santa- Fe-Eisenbahn)
mit •inem Kür tchen und Ansichton über die dor t igen Ans ied lungen können
gratia beeogon werden von - A - r n o l d . I ^ e l f , Wien, I., Pestalozzlgasue Nr. 1.

Ich beehre mich, dein goohrten p. t. Pu-
blicum die Auzeigo zu machen, dasa in meinem
photographischon Geschäft sowie in dor Glas-
nandlung dos Herrn Pauschin

Photographien
dos

Or J. Bleiweiss Ritter v.Trsteniški
in jodor Gröaso von 80 kr. bis 2 11. zu haben
sind; gleichzeitig erlaube ich mir die Anzeigo
zu machen, dass in meinem Atelier dio Auf-
nahme täglich bei joder Witterung Btatt-
finden (433) 3 - 1

S O S B S I ZEŠIra-cli.,
Photographens Witwo.

l iSlpi
täglich frisch und lein in

Winters Zuckerbäckerei,
Prescheruplatz. (100) 7

Unterleibsleiden,
iusbpsonder« KclnväeheziiBtHnde und
N«rTenzerrUUuii|r, wenn noch so ver-
altet, heilt durch ein einfaches, während
20 Jahren erprobtes Vorfahren radical
unter Zuaicherung eines sichoron und
dauernden Erfolges Spocinlarzt Dr. L.
Ernst, Po at, Adlorgass« Nr. 24. Das
berühmte Werk „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 ß. in Couvert
rersiogelt prompt zugesandt. (5507) 20

Astfima.
Ein schnell und sicher wirkendes

Mittel gegon Asthma, von ärztlicher
Seito erprobt und als zuverUtaslg em-
pfohlen , Yoracudet gegen Franco-Ein-
gendung ?on 2 rl. 50 kr. oder 5 Mk. franco

Dr. Ernst Fürst,
Apotheker im Curorte Gleichenberg,

(5132)15-11 Steiermark.

(264—2) Nr. 6752.

Bekanntmachung.
Den Franz Pomcr und Michael

Spihberger, Handelsleute, unbekanntm
Aufenthaltes, rücksichtlich dessen unbekann^
ten Rechtsnachfolgern wurde über die
Klage ä6 prae». 20. Dezember 1831,
Z. 6752, der Maria Maltoviö von
Kvasica Hs.°Nr. 6 wegen Löschungs-
klage pcto. 52 fi. 50 kr. e. ^. c. Herr
Peter Pcrsö von Tschernembl als Cu^
ratox »ä actum bestellt und diesem der
Klagsbcscheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
21. Dezember 1881.
(262^-2) ' Nr. 5928.

Bekanntmachung.
Der Maria, den Jakob, Josef und

Michael Bukovac, dann Maria Bukovac
von Detschina Hs. 'Nr. 2. unbekannten
Aufenthaltes, rücksichtlich deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern wurde über
die Klage äo pra68. 5. Noucmber 1881,
Z . 5928, des Jakob Äukouac von De-
tschina wegen Eigenthumsanerkennung
Herr Peter Pers« von Tschernembl als
Curator aä »ctum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, wonut zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl. am
6. November 188«.

(408-2) Nr. 515.

Concurs-Eröffnung
des J o h a n n R i e d l , Strohhutfabri-

kanten iu Oberdomschale.

Bon dem l . k. LandeSgerichte Lai-
dach ist über das gesanunte, wo immer
befindliche bewegliche, dann über das
in den Ländern, in welchen die Con-
cursordnung vom 25 . Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Johann Niedl, Strohhutsabri-
kanten in Oberdomschale, der Concurs
eröffnet, zum Eoncurscommissä'r der
k. k. Landesgerichtsrath D r . Kar l
Biditz mit dem Amtssitze zu Laibach und
zum einstweiligen Masfenverwalter der
der Advocat Johann Brolich bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
sahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Borschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh-
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cmsmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1. M ä r z 1 8 8 2 ,
bei diesem Gerichte nach Borschrift
der Concursordnung zur Bermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung, und in
der auf den

1 3 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, angeordneten Li
quidierungs-Tagfahrt zur Liquidierung
und Rangbestimmung zu brmgen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ber-
trauens ^ndgiltig zu berufen.

Die weitern Beröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Laibach am 23. Jänner 1882.
M 8 ^ . ' i ) Nr. 367.

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 13. F e b r u a r 1 8 8 2

wird iu Gemäßheit des oiesgerichlllchen
Bescheids und Eoicles vom 7. Oktober
1U8I, Z . 8924, die dritte executive Feil-
bletung oer dem Mathias Ouna gehöri«
gen, gerichtlich auf 2670 f l . geschätzten
Realität Urb.-Nr. 325 u.ä Gallenberg
stattfinden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am I3ten
Jänner 1862.

Wo oft schon die Hoffnung auf die Lebentzretiung gejchtvundeu >
ist, t r i t t die Geuesung durch Einwendung der Iohauu Hon'fchen Malz« >
heilnahrungdmrttel ein. >

Selbstausaesprochene Worte eines Genesene». D

Allen üirttukeii»
wtlH« »n 4llunbl»«<l«n, w!« »llgtMtin« AücpersHwüHe, Hilmurrlilliätn, Obz<l>sunu, stillen
H«r <lrn»l>run<i>^ «nä ^lt»mun»»l!lMne, «l«ül<n<l«n Hüften, 8<i,t«s. unä ^ppelilluslul,«!! l,i<l<n,
kann na«ü ä<n vi«lsaH«n ^u»sprück«n »ler btrüümlesttn «uropüisHen, molicini^ien Gri»^«n
— in iNi<n NtNNtn wie nur ^<n ü. l l . 5t«ille<tn <lütmi^<r ä«, l l . t». ^uliuraluriu,»,, ^ r o -
scssur v. ^il«^in»!^u, ll. i . 8lalllpn^cu» Dr. Graniciiftääten, Prus<ss«i 8<i!l»i>>I<r, Prosessor
8<nrülltr; im ^lu»lanä« ^rostssor Fielru 8anlu, Direeluc ä«r Min«ra><i»tlltn äe» ^«int^
V«l>llrl«m«nl» in ^uri», Gentim« Mtäicinulräll»« Dr. Heuutx, Freri<f>» in älerlin, <lir. 3nu«l,zu
in 8t ^ettrsöurg «nä oitl« lausenü a««l<r« ^i«rzle — llurcn «ltn Gebraus «ler !)<)mul mil
üunen Hu«i«iHnung«> z«lirünl«n (^ '^) 4 — 1 ̂

Johann Hoff'jchen Uolks-Malz-Heilnahrungsmittel ^
rasch und sicher aligeholfen werde«.

Neueste Mmer Keil-iinerkemlung Mss' uom 4. Äezenlüer lü i l i . ^WU
An dc» l . l. Hoflieferanten Herrn J o h a n n H o f f , lunigl. Commissions-

ratli, Besitzer des t. l . gold. iUcrdicnitlrcuzc«) mit der Urone, Ritter hoher Orden,
Ernnder und aUeiniger Fabrikant des Johann Hoff'schen Malze^tracteo, Hof' ,
lieferant der meisten Hürftcu Europas, in Wicu, Falir i t : lijlabcnhof, Annlner-
straße Nr. 2, Comptoir und Fabrilsniederlagc: graben, wräunerstraße Vir. «.

Meinen hcrzlichsien Danl für Ihre fo vorzügliche Erfindmig der hcilbrinsscndctt
und schlcimlüsenden Malzbondons und des conccutricilcu Malzcxtraclc^, Nur durch ,
den Gebrauch dieser echten Johann Hoff'fchcn MalzboubullS uuo des echtcn conceii'
liierten Malzextractes verlor ich meinen mich U Jahre la»g quälenden Hlistc» und
meine damit verbundene Heiserkeit und Ärustschmerzcn, Ich ralhc daher jcdcili, der
genesen will, zu diese»! anertannteu Johann Hoff'schen Präparaten zu gieisln, Wien,
den 4. Dezember I l j i i i . — Senden Sie mir lliirdcrum I.l Flaschen Malzbier u»d
l2 Veutel Nonbons wegen des iiiabattcö. Achtungsvoll

Josef Eshetiuv, Cvnsectionär, Vtothcuthurmstraüe:l!1.

Amtlicher Heilbericht
von Chefärzten lais. ton . M i l i tü r lazare the , octlcftend dir Hei lwi rkung der Johann
Hoff'jchen Ma lz fa l i r i l a te <oaö nährende Malcirtruct-Gcsuüdheitobicr, die nciven-
jlärlende Malzchocoladc, die hnstentilgendeu Malzoonoon»)).

Hl. l̂ . Gurn>Iun»spiwl i l r . ^ i ! i« ^ l l^ul"- ^»» Äuliux» ä)l»ft's<l,c M«!^«truc!>Vtsun>l-
n»il»bi«c unä tbcnsv aucl» llie Muli-Oesuulll,«it«<<>l>l«»talle «rwicsc« >,ck t>ci »leren ticr<»cl»l»nu
im ubi>z«m ^zutul für 4t<tunuul««»le«>, «lunn siir <ulcl« Hrunkc, »lit an iiu<<>l-sl» »»<l
H<>lunz«zuftiin«l<n ä«r ^ltllmung»» unä liträauunzlooegan« lillen. ut» au»<z«l«>c<>!!<l llilli>!li>c<!<
öilüe,lun»»mill«t, >li« Mnlzckilleolllll« »li«nl« ul» l»eillu,»«r <lrjuh für «<«n ^„^„ftell'lNllcn
^llsl««Utnus».

8l'illll.«Il,«lnrii Dr. I s c i i i t l , Gt.er.^l«,l.»<>sz!.
Dr. Il!Hi2Sr, ^,nb». unä j»l,!l,eilu,!u».C!!«»urzl.

,<^7^ Warnung.
/ ^ « 3 ^ ^» ^ ^ Malzfablilate tragen nus den Etilctteu beigesi'/l̂ nr Hchnh-
/ F H ^ M . inarte (Brustbild des

Erf inder» und ersten Erzeugers Johann Hoff
V ^ 3 3 » > ^ ' " eineln flehenden Ovale, darunter der volle Nainenszilg Johann
^ » > ^ ^ F , Hoff). Wo diese« Zeichen der Echtheit fcl)U, weise Mlm das i)-"'

^ l ^ , ^ » » ^ liritat als gefälscht zurück. - - Unter ^ fl. »uiro lllchtä versendet.
Z e p o t n i « Aarbcx<H : G. Piccoli, Äpoth ; bei den Kaufleuten: Peter Laßiul,

h, ü, Wenccl, Jus. ^erdiua, lHcl)ilßuig Hi Wclicr: m CiUi : I . Küpierschiüic^. Äpo-
thcter; in Marburg: Max Murice ä: Comft,. I , P. hullaslli >n Gürz: (^. (5l)ri,«".
soletli, ^!poth.; in Fiume: N. Pl'Ucn'ic; in Pettau: I . .Kasimir, A. ^^ell!,>,chcü^

ft(!^—1) Nr. 11,36!).

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gcmacht:
Es wird dem Anton Smrekar, resp.

dessen unbekannten leiben und Rechts-
nachfolgern, Herr Antun Muchilsch von
Littal a l i Curator tlä u.c:t.um aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Ulttai, am mosten
Dezember 1U31.

( 3 6 9 - 1 ) Nr. 32».

Zweite exec. Feilbietung.
A m 1 ' i . F e b r u a r 1 8 8 2

wird in Gemätzheit des diesgerichtlichcn
Bescheides und Edictes vom 21. Okto-
ber 1881. Z. 9276, die zweite execntive
Fellbietung der dem Bernhard Bnöar
von Iantjchberg gehörigen, gerichtlich
auf 601 fl. geschätzten Realität im Grund-
buche der Steuergemeinde Volavlje Einl.«
Nr. 150/neu stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Uten
Jänner 1882.

(291-1 ) Nr. 156.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Oottschee
wird über Anfuchen des Josef Ojura
von Oßiuniz der am 22. Dezember 180A
in Lojec Hs. -Nr . 5 geborene Stefan
Skilijan hiemit aufgefordert sich bei die-
sem berichte oder bei dem für ihn hie-
mit aufgestellten Curator Herrn Johann
Erler, pensiouierter Amtsdiener in Golt-
schee,

b ls 15. F e b r u a r 1688
zu melden, widrigens das Gericht, falls
er während dieser Zeit nicht erscheint
oder dasselbe auf eme andere Art in
die Kenntnis feines Lebens setzt, zur
Todeserklärung schreiten würde.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
11. Jänner 1ö82.

(365—1) )ir, 524.

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 2 0 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
gemäß dlrsgenchtlicheu Bescheides unb
Cdlttes vom 5. November 1881, Z . Ä905,
die zwette exec. Neaiseilbletung 0er del"
Andreas Anjur von Gaberje gehörigen,
gerichtllch auf 1098 f l . geschätzten M '
lllät Eiulage Nr. 13 neu der Slenel'
gemeinde Bolavlje stattfinden.

K. t. Bezirtügerlcht Littai, am 17"" !
Jänner 1882. ^ ^

(367-^1) Nr?2Ss'

Zweite ezec. FeilbietuO
A m 8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags von N bis 1^ Uhr, lvild
gemäß dlesgerichtlichen Bescheldes UN°
Edlctes vom 21. Oktober 1881, Z. ! )2^
die zweite executive Nealfeilli.etung ^
dem Josef Kupr>vnilar von St. M " "
Nr. 27 gehörigen Realität ad Gilt Sta"
gen Urb.-Nr. N4 , Einl.-Nr. 65 SleN^
gememde St . Anton, vorgenommen.

K. l. Bezirksgericht Lltlai, am ^te"
Jänner 1882.

(366-1 ) Nr. ü ^ '

Dritte ezec. FcilbietM.
A ln 15. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags vun 11 bis 12 Uhr, " ' ^
gemäß dlcsgerichtlichen Bescheides " "
Edicles vom 21. Oktober 188l, Z. '^^ '
die dritte executive Rwlfeilbletung ̂
den» Johann To i le r voil Kresttizbe^
gehörigen Realität uä Stangen " l '
Nr. 18. Cinl..Nr. 5!) ad K r e s n ' ^ .
gerichtlich auf 2360 f l . geschätzt, !"
finden. „

K. k. Bezirksgericht Littai, am l<
Jänner 1882.

Truck »n5 Jerlag dsn I z . v. Klein««yr «l Fed. Va«ie»z»


